
Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen  ehrt  „Kleine
Forscher“
Bereits zum siebten Mal seit der Einführung der AG ehrt die
Willy-Brandt-Gesamtschule  die  Teilnehmer  an  der
Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“.  Rund  40
Grundschulkinder der vierten Klasse der sechs kooperierenden
Bergkamener  Grundschulen  experimentierten,  forschten  und
lernten  in  diesem  Schuljahr  wöchentlich  in  verschiedenen
naturwissenschaftlichen Themengebieten.

So  wurden  in  der  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
stattfindenden  Arbeitsgemeinschaft  Fragestellungen  aus  den
Bereichen der Chemie, Biologie, Physik, Technik und Geographie
behandelt.  Dabei  steht  jeder  Projekttag  unter  einem
übergeordneten Thema (z.B. „Kunststoffe“, „Feuer und Flamme“,
„Im  Kriminallabor“,  „Winterliches“,  „Nachhaltigkeit  –  Wir
denken auch an morgen“, „Elektrizität“ oder „Stärke – eine
starke Verbindung?!“). Betreut werden die „Kleinen Forscher“
von zehn zuvor ausgebildeten Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangsstufe  10  sowie  den  zwei  Naturwissenschaftslehrern
Sebastian Engbert und André Schuhmann. Letzterer führte die AG
im Schuljahr 2013/2014 ein. Auch im nächsten Jahr bietet die
als MINT-Schule zertifizierte Willy-Brandt-Gesamtschule die AG
für die neuen Viertklässler an. Zudem können interessierte
Fünftklässler  auch  im  kommenden  Jahr  die  bereits  sehr
nachgefragte  Forscherklasse  besuchen.  Dies  ist  eine  eigens
eingerichtete  Profilklasse  mit  naturwissenschaftlichem
Schwerpunkt.  Informationen  hierzu  können  über  die  Schule
angefordert werden.

Hintergrund/Zusatzinfos

Die Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen richtete im Schuljahr
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2013/2014  in  Kooperation  mit  den  lokalen  Grundschulen  die
schulformübergreifende  Arbeitsgemeinschaft  „Kleine  Forscher“
ein. In dieser experimentieren, forschen und lernen rund 35
Grundschulkinder  der  vierten  Klasse  wöchentlich  in
verschiedenen  naturwissenschaftlichen,  interdisziplinär
angelegten Themengebieten. So werden in der an der Willy-
Brandt-Gesamtschule  stattfindenden  Arbeitsgemeinschaft
Fragestellungen  aus  den  Bereichen  der  Chemie,  Biologie,
Physik, Technik und Geographie behandelt. Dabei steht jeder
Projekttag  unter  einem  übergeordneten  Thema  (z.B.
„Kunststoffe“,  „Feuer  und  Flamme“,  „Im  Kriminallabor“,
„Winterliches“, „Nachhaltigkeit – Wir denken auch an morgen“,
„Elektrizität“ oder „Stärke – eine starke Verbindung?!“).
Das Ziel dieses Angebotes liegt darin, den jungen SchülerInnen
ergänzend  zum  regulären  Schulunterricht  den  Erwerb
naturwissenschaftlicher Kompetenzen (scientific literacy) zu
ermöglichen  und  das  Interesse  der  Kinder  zur
Auseinandersetzung mit naturwissenschaftlichen Phänomenen und
Fragestellungen zu fördern. Es geht nicht darum, Inhalte des
naturwissenschaftlichen  Unterrichts  der  weiterführenden
Schulen vorwegzunehmen. Der Spaß am Experimentieren und am
naturwissenschaftlichen Arbeiten steht im Vordergrund. Betreut
wird die Arbeitsgemeinschaft von zwei Lehrkräften der Willy-
Brandt-Gesamtschule  sowie  von  zehn  zuvor  ausgebildeten
Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 10.

Finale  am  Montag:
Lesewettbewerb  des  sechsten
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Jahrgangs der weiterführenden
Schulen in Bergkamen
In diesem Jahr findet zum 18. Mal in Folge der Lesewettbewerb
des  sechsten  Jahrgangs  der  weiterführenden  Schulen  in
Bergkamen auf Einladung des Kulturreferates und des Amtes für
Schulverwaltung, Weiterbildung und Sport, statt.

Am Montag, 27. Januar, treffen um 15.00 Uhr die ersten und
zweiten  Gewinnerinnen  und  Gewinner  der  schulinternen
Lesewettbewerbe  in  den  Räumlichkeiten  der  Bergkamener
Stadtbibliothek auf eine fachkundige Jury. Vier beruflich oder
privat eng mit dem Thema „Lesen“ verbundene Juroren werden ihr
besonderes Augenmerk auf das Textverständnis, die Lesetechnik
sowie die Gestaltung des Textes richten, wenn die Kinder aus
einem Buch ihrer Wahl eine kurze Passage vorle-sen.

Für die Jury konnte erneut der bekannte Schriftsteller aus
Kamen, Herr Raimon Weber, ebenso der Landtagsabgeordnete und
ehemalige Schulleiter der Bergkamener Heide-Hauptschule, Herr
Rüdiger Weiß, die Bergkamener Schuldezernentin Frau Christine
Busch und die Mitarbeiterin der Bergkamener Stadtbibliothek
Victoria Baues gewonnen werden.

Als  Lohn  für  ihre  Leistungen  winken  den  jungen  Vorlesern
Urkunden und Büchergutscheine. Die drei Erstplatzieren dürfen
sich darüber hinaus über einen Gutschein für ein Projekt der
Bergkamener Jugendkunstschule freuen.
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Zeugnistelefon  der
Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche  und  Eltern  der
Städte Bergkamen und Kamen
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Eltern der Städte Bergkamen und
Kamen auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit an, sich
unverbindlich zu allen Fragen rund um das Zeugnis beraten zu
lassen. Angesprochen sind sowohl die Kinder und Jugendlichen
selbst als auch Eltern und Erziehungsberechtigte.

Am Freitag, 31. Januar, in der Zeit von 10 bis 12 Uhr sind
Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle unter der Rufnummer 02307
68678 für die Ratsuchenden telefonisch zu erreichen.

Die  Offenen  Sprechstunden  finden  wie  immer  donnerstags
zwischen 9 und 10:30 Uhr in den Räumen der Beratungsstelle in
der Zentrumstr. 22 in Bergkamen und montags zwischen 9 und
10:30 Uhr in der Villa FiB am Rathausplatz 4 in Kamen statt.

Erfolgreicher  Workshop-Tag
der  AG  Antirassismus  des
Gymnasiums im Jahrgang EF
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Fotos: Groesdonk/SGB

Am vergangenen Freitag wurde der Unterricht in den ersten
beiden Stunden für den gesamten Jahrgang EF des Städtischen
Gymnasiums Bergkamen von der AG Antirassismus organisiert und
durchgeführt. Die Schülerinnen und Schüler bekamen dabei die
Möglichkeit sich in Workshops mit verschiedenen Formen von
Diskriminierung und rechter Ideologie auseinanderzusetzen.

Die Workshops, die die Themen „Sexismus“, „Antisemitismus“.
„Rechte Klima- und Umweltpolitik“, „Mental Health – Umgang mit
psychischen Störungen und Erkrankungen“ und „Alltagsrassismus“
behandelten, wurden dabei von den Schülerinnen und Schülern
der AG selbstständig vorbereitet und durchgeführt, wobei der
betreuende  Lehrer  Jan  Groesdonk  und  die  Geschichtslehrerin
Anja Funke, unterstützend zur Seite standen.

Die Angebote der AG bildeten den Auftakt zu einem Tag, der für
den  Jahrgang  gemäß  des  NRW-Landesprogramms  „Kein  Abschluss
ohne  Anschluss“  (KAoA)  im  Zeichen  der  Vorbereitung  des
zweiwöchigen Praktikums stand, in das die Jugendlichen diese
Woche starteten.
So wurden noch einmal Fragen wie „Inwiefern beeinträchtigt
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Sexismus  noch  das  heutige  Handeln  und  Leben?“,  „Was  ist
Antisemitismus  und  wie  zeigt  er  sich  im  heutigen
Deutschland?“, „Wie positioniert sich die politische Rechte in
der Umweltpolitik?“, „Welche psychischen Erkrankungen gibt es,
wie wirken sie sich auf das Leben der Betroffenen aus und wie
kann  ein  angemessener  Umgang  damit  aussehen?“,  „Was  sind
eigentlich  Vorurteile  und  welche  Funktion  haben  sie?  und
„Welche  Vorurteile  habe  ich  eigentlich  selber?“  erörtert,
wobei die Gruppen insgesamt sehr interessiert bei der Sache
waren.

„Es war toll, alle haben wirklich gut mitgemacht“ freuten sich
Mia Kestermann und Lia Buschmann aus dem Jahrgang Q2, die den
Workshop zum Thema Sexismus geplant und geleitet hatten. Auch
Mounia Benaddi und Kristina Jungkind aus dem Jahrgang Q1 vom
Workshop  „Mental  Health“  berichteten  zufrieden:  „Die
Teilnehmer*innen haben gut mitgemacht und uns auch ein sehr
gutes  Feedback  gegeben“,  sodass  auch  Lehrer  Jan  Groesdonk
insgesamt ein positives Fazit ziehen konnte: „ Toll, was die
Schülerinnen und Schüler der AG hier freiwillig und neben den
regulären schulischen Belastungen auf die Beine gestellt haben
und  erfreulich  zu  sehen,  dass  auch  ohne  Notendruck  und
Lehrerkontrolle  ein  Lernen  zu  solch  wichtigen  Themen  noch
möglich ist.“



Musical-AG  der  Realschule
Oberaden  von  „Tanz  der
Vampire“ tief beeindruckt
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Foto: RSO

Die  Musical-AG,  die  sich  aktuell  intensiv  auf  die  eigene
Premiere  ihres  Stücks  am  28.  März  2020  vorbereitet,  und
weitere interessierte Schülerinnen und Schülern der Realschule
Oberaden  ließen  sich  vom  Musical  „Tanz  der  Vampire“
inspirieren. Am Ende waren alle Beteiligten beeindruckt von
den fließenden Übergängen, einem imponierenden Bühnenbild, den
aufwendigen Kostümen sowie natürlich den Stimmgewalten.

Der Besuch wird die Motivation für die eigene Darbietung nicht
mindern.
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Q2  Pädagogik-Leistungskurse
des  Gymnasiums  informieren
sich  zum  Widerstand  der
„Edelweißpiraten“  gegen  den
Nationalsozialismus

Schülerinnen und Schüler der Pädagogik-Leistungskurse bei der
Stadtführung in Köln-Ehrenfeld rund um die Widerstandsgruppe
gegen den Nationalsozialismus „Edelweißpiraten“. Foto: SGB

Ende des Jahres reisten die beiden Pädagogik-Leistungskurse
der Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen mit ihrer Lehrern
Herrn  Manteufel  und  Herrn  Groesdonk  nach  Köln-Ehrenfeld.
Angelehnt  an  das  Unterrichtsthema  „Erziehung  im
Nationalsozialismus“ bekamen die Schülerinnen und Schüler eine
ausführliche  Stadtführung  durch  Köln-Ehrenfeld  mit  dem
Hauptfokus  auf  die  Jugendwiderstandsbewegung  der
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„Edelweißpiraten“,  wobei  über  die  Motivation  und  den
Lebensalltag  dieser  Jugendlichen  berichtet  wurde.

Stationen  der  Führung  waren  auch  die  ehemaligen
Aufenthaltsorte  der  Widerstandsgruppe,  unter  anderem  ein
Bunker, um den sich die Jugendlichen versammelten und das
Mahnmal  an  der  Stelle  einer  Hinrichtung  von  u.a.
Edelweißpiraten  besichtigten.

Anschließend  hatte  die  Gruppe  noch  die  Möglichkeit  die
Dauerausstellung des EL-DE Hauses zu besichtigen. Das EL-DE
Haus war ein ehemaliges Haus der Gestapo mit vielen Büroräumen
und einem Kellergeschoß, das in ein Gefängnis umgebaut wurde.
Die Dauerausstellung befasst sich mit der Zeit in Köln unter
dem NS-Regime. Zudem bestand noch die Möglichkeit sich eine
weitere Ausstellung über Kinder, die in Konzentrationslagern
waren, anzuschauen.

Die Schülergruppe zeigte sich tief beeindruckt, bei dem die
angehenden Abiturienten ihr Wissen über die Geschichte des NS-
Regimes,  besonders  in  Bezug  auf  die  widerständigen
Jugendgruppen  erweitern  und  vertiefen  konnten.

Jetzt ist es auch offiziell:
Talent-Scouts der TU Dortmund
unterstützen  Gesamtschüler
bis zum Studium
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Annette Jendrosch (l.) und Christian Steuer (m.) übergaben die
Talent-Scout-Plakette  an  den  stellvertretenden  Schulleiter
Dirk Rentmeister.

Die Zahl der jungen Leute, die nicht wissen, was sie mit ihrem
Abitur anfangen können, wird nach der Beobachtung von Dirk
Rentmeister auch an der Willy-Brand-Gesamtschule immer größer.
Deshalb  unterschrieb  der  stellvertretende  Schulleiter  am
Montag sehr gern den Kooperationsvertrag in Sachen „Talent-
Scout“  mit  den  Vertretern  der  Studierendenberatung  der  TU
Dortmund.

Dieses Angebot an die Bergkamener Gesamtschüler ist übrigens
nicht ganz neu. Schon seit 2017 sind die Talent-Scouts dort
sehr  erfolgreich  tätig.  „Jetzt  wurde  es  Zeit,  dass  der
Kooperationsvertrag offiziell unterschrieben wird“, erklärte
der  Talent-Scout-Projektleiter  an  der  TU  Christian  Steuer.
Damit dies auch die Besucher wissen, haben er und Talent-Scout
Annette Jendrosch eine entsprechende Plakette mitgebracht, die
an einer Wand befestigt werden kann.

Annette  Jendrosch  besucht  schon  im  12.  Jahrgang  die
Leistungskurse  und  stellt  sich  dem  möglichen  akademischen
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Nachwuchs vor. Danach lädt sie zu regelmäßigen Sprechstunden
ein.  Fragen  können  zwischen  durch  ganz  modern  auch  über
WhatsApp beantwortet werden.
Ihr Hauptzielgruppe sind diejenigen jungen Leute, die es als
Erste in ihren Familien bis zur Allgemeinen Hochschulreife
schaffen werden. Für sie ist die Uni und der Weg dorthin ein
völlig unbekanntes Feld. Gemeinsam mit den Schülerinnen und
Schülern spricht sie über deren Stärken und deren Wünsche und
Hoffnungen. Klar ist dabei, dass nicht alles in Erfüllung
gehen kann. „Mit einer 3 als Abi-Note wird es sehr schwer in
ein Medizin-Studium zu starten“, erklärt sie.

Die Talent-Scouts wollen die Schülerinnen und Schüler nicht
unbedingt in ein Studium drängen. Nach Gründlicher Überlegung
und  einem  Besuch  des  Uni-Betriebs  kann  dann  auch  die
Erkenntnis  stehen:  „Das  ist  nichts  für  mich.“

„Das Projekt Talent-Scout steht für gleiche Bildungschancen“,
erklärt Christian Steuer. Deshalb klärt Annette Jendrosch auch
darüber auf, wie ein Studium finanziert werden kann. Wichtig
sei  es  hier,  einen  Bafög-Antrag  zu  stellen.  Dazu  gebe  es
zahlreiche Möglichkeiten, ein Stipendium zu erhalten – auch
für Schülerinnen und Schüler.

Finanziert werden die Talent-Scout durch Mittel des Landes
NRW. Die Förderung ist zunächst bis zum Ende dieses Jahres
begrenzt  worden.  Es  gebe  aber  aus  dem  Kultur-  und
Wissenschaftsministerium deutliche Signale, das Projekt wegen
des Erfolgs darüber hinaus fortzusetzen, berichtete Christian
Steuer.



Realschule  Oberaden  stellt
sich am kommenden Freitag vor
Die Realschule Oberaden lädt herzlich zum Tag der offenen Tür
am kommenden Freitag, 17. Januar 2020, in der Zeit von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler werden an
vielen Stationen aktiv teilnehmen können, um unser Schulleben
hautnah zu erfahren. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls
gesorgt sein.

Tag der offenen Tür an der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen
Am  Samstag,  18.  Januar,  findet  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen von 10.00 Uhr (Oberstufe 10:30 Uhr) bis
13.00 Uhr wieder der schon bewährte „Tag der offenen Tür“
statt.

Eltern und Schülerinnen und Schülern werden an diesem Tag
interessante und informative Einblicke in die Arbeit an der
WBGE  geboten.  In  den  Abteilungen  5-7  und  11-13  stehen  an
diesem Tag im wahrsten Sinne des Wortes alle Türen offen.

Neben den verschiedenen Fächern präsentieren sich an Ständen
und Infotafeln auch die vielen engagierten AGs und Projekte
der  Gesamtschule.  Mitmachaktionen,  Experimente  und
Aufführungen sorgen für Spannung und Unterhaltung. Begleitet
wird  der  „Tag  der  offenen  Tür“  von  einem  kleinen
Rahmenprogramm. Mit Kaffee und Kuchen ist natürlich auch für
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das leibliche Wohl gesorgt.

Einbruch  in  die
Schillerschule:  Türen  und
Schränke aufgebrochen
In der Nacht zu Mittwoch haben unbekannte Täter sich Zutritt
zur  Schillerschule  an  der  Bambergstraße  verschafft.  Hier
schalteten sie alle Sicherungen aus und brachen mehrere Türen
auf. Anschließend brachen sie Schränke auf und durchsuchten
diese. Bisher liegen keine Angaben zu möglichen entwendeten
Gegenständen vor.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Städtisches  Gymnasium
Bergkamen:
Elterninformationsabend  für
den  neuen  fünften  Jahrgang
und Tag der Offenen Tür
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  stellt  sich  vor:  Am
Mittwoch,  15.  Januar,  19  Uhr,  laden  Schulleiterin  Bärbel
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Heidenreich  und  Erprobungsstufenleiter  Sascha  Rau  alle
Interessierten herzlich zum Informationsabend für den neuen
fünften  Jahrgang  ins  PZ  der  Schule  ein.  Nach  einem
Einführungsvortrag haben die Eltern die Möglichkeit sich bei
einer Schulführung einen genaueren Überblick über Angebote und
Ausstattung zu verschaffen und sich auszutauschen.

Im Vorfeld nutzten im Dezember bereits über 80 Kinder aus den
vierten  Klassen  den  Probeunterricht,  um  in  verschiedenen
Jahrgangsstufen eigene Eindrücke und Einblicke vom Schulalltag
und dem Unterricht zu gewinnen.

Am Tag der Offenen Tür, der sich am Samstag, 18. Januar,
anschließt, können Eltern und Kinder von 9 bis 12 Uhr die
Schule noch einmal gemeinsam genau unter die Lupe nehmen. „Der
Tag wird von der gesamten Schulgemeinde gestaltet, wir haben
zahlreiche  Ausprobier-  und  Mitmachaktionen  vorbereitet  und
auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein“, erläutert
Sascha Rau, der ebenso wie die Schulleitung natürlich auch für
weitergehende Informationen zur Verfügung stehen wird.


